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Wein & Frauen 

 

Wein und Frauen – allerwegen, 

die muss man mit Liebe pflegen! 

Man muss sie stürmisch lassen gären, 

in Ruh´sich setzen lassen, klären. 

Man darf sie niemals, ohne spaßen, 

in Essig übergehen lassen! 

Kurz, man muss ihnen stets hofieren, 

dann bleiben sie schön und jung, 

voll Anmut, Feuer, Kraft und Schwung! 

 

Wer aber schaut zu tief ins Glas 

Und Frauen liebt im Übermaß, 

wer nicht bei einer Sorte bleibt 

und gern die Abwechslung betreibt, 

statt brav zu sein als treuer Vater, 

den quält mit Recht alsbald der Kater! 

Darum bewährt sich jederzeit 

bei Wein und Frau´n Beständigkeit! 

 

 
 


